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Unsere Ziele

Der Förderverein wurde vor 10 Jahren gegründet 
aus dem Gedanken heraus, die Aktivitäten zu-
gunsten der Heimbewohnerinnen und Heimbe-
wohner im Blindenheim Schwäbisch Gmünd zu 
fördern.

Dazu zählen insbesondere:

Der Verein verfolgt ausschließlich gemeinnüt-
zige Zwecke im Sinne des Abschnitts steuerbe-
günstigte Zwecke der Abgabeordnung.

Die Mittel des Vereins sollen zur Förderung der 
der Bewohnerinnen und Bewohner des Blinden-
heims verwendet werden.
Zum Beispiel:

Etwaige Gewinne werden für satzungsgemäße 
Zwecke verwendet.

Die Mitarbeit im Verein geschieht ehrenamtlich.

Spenden

Wir freuen uns über eine Spende, für die Sie 
natürlich umgehend bei Bedarf eine Spenden-
bescheinigung erhalten.

Bankverbindung

Förderverein Blindenheim
Schwäbisch Gmünd e.V.
Deutsche Bank
IBAN: DE75 6137 0024 0016 0044 60
BIC: DEUTDEDB613

Ihre Ansprechpartner

1. Vorsitzende Susanne Baumhauer
2. Vorsitzender Manfred Brenner

Gerne können Sie über das Blindenheim mit uns 
Kontakt aufnehmen.

Blindenheim Schwäbisch Gmünd
Tel.: 07171 / 10 44 97-0
Mail: info@blindenheim-gd.de
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Beitrittserklärung

Hiermit erkläre ich meine Mitgliedschaft 
im gemeinnützigen Verein:

Förderverein Blindenheim
Schwäbisch Gmünd e.V.

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ / Ort:

Geburtsdatum:

Tel.:

Mail:

Den Mitgliedsbeitrag (15,00 Euro pro Jahr) 
werde ich jeweils zum 1. Januar jeden Jahres 
mittels Dauerauftrag auf das Konto bei der 
Deutsche Bank überweisen.

Förderverein Blindenheim
Schwäbisch Gmünd e. V.
IBAN: DE75 6137 0024 0016 0044 60
BIC: DEUTDEDB613

Datum:

Unterschrift:

Hiermit erkläre ich meine Mitgliedschaft 
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zur Gestaltung des Andachtsraumes.
Dank Spenden beteiligten wir uns bei der 
Neuanlage des Gartens, der eine kleine Oase 
inmitten der Stadt darstellt und ein wertvoller 
Ausgleichsort ist. Hier können die Bewohner 
barrierefrei nach Außen gelangen, die Sonne 
genießen oder Wind und Wetter spüren.
Desweiteren unterstützt der Verein die Be-
schäftigungstherapie.
Hier fördern wir vor allem manuelle Tätigkeiten 
wie das Tonen oder die Seidenmalerei. Wenn 
das Sehen weniger wird, kommt anderen Sin-
nen eine größere Bedeutung zu.

Beschaff ung von Material für die 
Beschäftigungstherapie

Mitgestaltung von Veranstaltungen

Unterstützung von Gruppen- und 
Tagesfahrten

Hilfe bei Projektarbeit
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